
meridol® med CHX 0,2%
Hochwirksam bei mildem Geschmack

meridol® med CHX 0,2% Mundspülung ist ein Antiseptikum 
mit Chlorhexidindigluconat, das nachweislich Bakterien und 
Plaquebildung verringert und so die Ursache von Zahnfleisch- 
entzündungen bekämpft.* 

Mit ihrem milden Geschmack und Minz-Aroma wurde sie  
speziell zur kurzzeitigen Keimzahlreduktion bei bakteriell 
bedingten Entzündungen des Zahnfleisches und der Mund-
schleimhaut sowie zur Anwendung nach parodontalchirurgi-
schen Eingriffen entwickelt.

Scannen Sie, um mehr zu  
erfahren oder besuchen Sie  
www.meridol.de.

Erhalten Sie Ihre Zahnfleischgesundheit 
nach der CHX Behandlung
Nach Beendigung der Chlor
hexidin-Behandlung können Sie 
mit der täglichen Anwendung 
der meridol® PARODONT 
EXPERT Zahnpasta und 
Mundspülung weiterhin zur 
Stärkung der Widerstandskraft 
Ihres Zahnfleisches beitragen.

* 	Chlorhexidin 0,2% gilt als der Goldstandard unter den  
	 antibakteriellen Wirkstoffen zur oralen Anwendung. 

meridol® med CHX 0,2%. Zur zeitweiligen Keimzahlreduktion in der 
Mundhöhle, als temporäre adjuvante Therapie zur mechanischen 
Reinigung bei bakteriell bedingten Entzündungen der Gingiva und 
der Mundschleimhaut sowie nach parodontalchirurgischen Eingriffen, 
bei eingeschränkter Mundhygienefähigkeit. Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, 
Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. Stand: 08/2023

Erfahren Sie, wie Sie gereiztes  
Zahnfleisch nach Zahnbehandlungen 
pflegen können

Fragen Sie Ihre Zahnärztin oder Ihren Zahnarzt 
nach meridol® PARODONT EXPERT
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meridol® SPEZIAL-ZAHNBÜRSTE
Zur kurzfristigen Anwendung  
während der Behandlung mit CHX

Runden Sie Ihre Zahnfleisch- 
pflege mit der meridol®  
SPEZIAL-ZAHNBÜRSTE ab.
Für eine sanfte Reinigung  
und schonende Plaque- 
Entfernung.

Ohne Alkohol

Für Erwachsene und  
Kinder ab 6 Jahren  
geeignet

300 ml Flasche –  
entspricht einer  
2-wöchigen  
Anwendung

6+

2 WOCHEN

In Apotheken  
erhältlich



Chlorhexidin (CHX) ist in der Zahnmedizin weit verbreitet.  
Zu den üblichen kurzfristigen Anwendungsbereichen gehören  
akute Zahnfleischentzündungen, periimplantäre Erkrankungen, 
Wurzelkanalbehandlungen oder orale Eingriffe. CHX dient eben-
so als Mundspülung zur Reduzierung von Mikroorganismen 
während zahnärztlicher Eingriffe.1,2

Wie entstehen Zahnfleischprobleme? Die richtige Mundpflege  
ist entscheidend 

Wenn Sie Chlorhexidin benötigen, ist es wahrscheinlich, dass 
Ihnen das Zähneputzen schwerfällt. Das Spülen mit Chlorhexidin 
kann Plaque und Bakterienablagerungen wirksam reduzieren, 
sollte aber das regelmäßige Zähneputzen nicht ersetzen. ​

	 Reinigen Sie Ihre Zahnzwischenräume entweder mit einer 
Interdentalbürste oder Zahnseide, um Nahrungspartikel  
aus den Zahnzwischenräumen zu entfernen.

1

	 Putzen Sie Ihre Zähne 2 bis 3  
Mal täglich 2 Minuten lang  
gründlich mit einer antibakte-
riellen Zahnpasta und einer 
Zahnbürste mit weichen Borsten.

	 Achten Sie darauf, den Zahn-
fleischrand nicht auszulassen, 
denn dort sammelt sich oft  
Plaque an.  

	 Anschließend spülen Sie Ihren 
Mund sorgfältig mit Wasser aus.
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	 Spülen Sie Ihren Mund  
60 Sekunden lang mit einer  
Chlorhexidin-Mundspülung.
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Eine unkontrollierte Ansammlung von Bakterien kann zu  
einer Entzündung des Zahnfleisches (Gingivitis) führen, die in 
der Folge schwere Schäden verursachen kann, wenn sie sich 
ausweitet.

Vor allem nach Zahnbehandlungen muss das Zahnfleisch vor 
Bakterien geschützt werden, um einen Anstieg der Entzün-
dungsaktivität zu vermeiden. Deshalb wird Ihre Zahnärztin oder 
Ihr Zahnarzt empfehlen, Chlorhexidin für einen kurzen Zeitraum 
zu verwenden.

Manchmal benötigen Sie eine höhere  
antibakterielle Wirksamkeit

1. Mathur S, et al. National Journal of Physiology, Pharmacy & Pharmacology, 2011. 
2. Brookes ZLS, et al. J Dent. 2020;103:103497. 

Gesund
	 Blassrosa Farbe
	 Eng am Zahn  
anliegend

	 Keine Zahn- 
fleischblutung

Gingivitis
Umkehrbare  
Zahnfleischentzündung

	 Rötungen und  
Schwellungen

	 Zahnfleischblutungen   
beim Putzen oder bei  
der Interdentalreinigung  

Parodontitis
Unumkehrbare Zahn- 
fleischentzündung

	 Chronische Infektion
	 Zahnfleischrückgang 	
und die Zähne können 	
sich lockern


